
Frühjahrsprüfungen in Borchen am 6. April 2025 

 
Prüfungsleitung und RO: Prof. Dr. Klaus Homann; Richter: Frank Liedmeier (Lippstadt)  und  
Roman Wenski (Dortmund) 

Wildvorkommen: Hase, Reh, Rebhuhn, Fasan, Fuchs; Wetter: sonnig, trocken, 10 °C, leichter 
Wind 

Wir bedanken uns beim Revierinhaber Klaus Lohmann für die großzügige Gelegenheit, in diesem 
schönen Feldrevier eine Prüfung abhalten zu können. Der Dank gilt auch der ganzen Familie 
Lohmann für die herzliche Gastfreundschaft an diesem Tage und die effiziente Revierführung!  

Jugendsuche  

1 - Assi of the Wild Irish Cottage (IS Hd.); gew. 05.06.2023; Z: Thomas Hanemann, 
Duisburg; E+F: Helmut Ostlinning, Sassenberg 

Die Hündin demonstriert einen bereits ausgeformten Suchenstil, mit korrekter Kopf- und 
Rutenführung. Die Geländenutzung ist sehr gut mit weitestgehend korrekten 
Wendungen. Mit viel Jagdverstand und -passion inspiziert sie dann eine Hecke, in der sie 
einen Fasanenhahn festmachen und vorstehen kann. Leider fällt das Vorstehen noch ein 
wenig kurz aus und auch Spannung und Vorstehpose könnten hin zum Rassetypischen 
verbessert werden. 

10 / 10 / 7(FW) / 10 / 10 / 10 / - / schussfest; bestanden, 67 Pkt. 

2 - Lohmann's Jochen (IS Rd.); gew. 12.06.2023; Z: Andreas Lohmann, Borchen; E: Georg 
Naumann, Paderborn; F: Andrea Naumann, Paderborn 

Der Rüde sucht schon sehr selbständig, verliert dabei aber nie den Kontakt zur Führerin. Ein 
energischer, kraftvoller Sprung und auch ansonsten rassetypischer Stil fallen auf, auch wenn zu 
Beginn der Suche ein wenig zu viel Bodenwitterung untersucht wird. Das korrigiert sich aber 
rasch. Nachdem zunächst ein Huhn geworfen wird, kann der Hund dann am weit ablaufenden 



Hahn einen sehr guten Nasengebrauch und Jagdinstinkt demonstrieren und punkten, auch 
wenn das Vorstehen dann nicht ganz perfekt ausfällt.  

10 / 10 / 8/FW) / 10 / 10 / 10 / - / schussfest; bestanden, 68 Pkt. 

3 - Lohmann's Kelli Pirelli (IS Hd.); gew. 15.05.2024; Z: Andreas Lohmann, Borchen; E+F: Tobias 
Wegener, Bad Wünnenberg 

Die Hündin sucht in nach beiden Seiten weit ausgreifenden Schleifen mit großem Finderwillen 
und sehr gutem IRS-Stil. Lange sucht sie nach einem Hasen, den die Richter aus dem 
mittelhohen Bewuchs haben flüchten sehen. Im weiteren Verlauf kommt es dann doch noch zu 
einem Vorstehen sowohl an einem in dichter Deckung eingefallenen Fasan als auch am Hasen. 
Beides fällt aber ein wenig zu kurz aus und zeigt noch nicht den gewünschten, Ausdruck und die 
geforderte Spannung. Ein kleiner Abstrich im Gehorsam ohne Wildkontakt muss gemacht 
werden. 

10 / 10 / 7(FW+HW) / 10 / 10 / 9 / - / schussfest; bestanden, 66 Pkt. 

4 - Lohmann's Krawalli (IS Hd.); gew. 15.05.2024; Z: Andreas Lohmann, Borchen; E+F: Julia 
Lohman 

Krawalli zeigt nach überstandener Verletzung eine Suche mit absoluten Höhepunkten, aber 
auch einigen Mängeln. So passt sich die Suche oft nicht an die Bedingungen des offenen 
Geländes an. Es wird mit tiefer Nase gesucht und die Suche nicht am Wind orientiert. 
Andererseits beeindrucken der Arbeitseifer und die große jagdliche Passion. Dabei bleibt sie 
stets gehorsam und kontrolliert. Sie kann das an einer bürstendichten Deckung zeigen, die sie 
mit kompromissloser Härte nach einem Fuchs durchstöbert und diesen auch zum Springen 
bringt. Auf einen Hasen auf freiem Feld „im Pott“ rückt sie dann, der tiefen Nasenführung 
geschuldet, zu dicht auf und kann nur kurzes Vorstehen zeigen. Dem flüchtigen Hasen geht sie 
sichtlaut nach.  

10 / 8 / 5 / 10 / 11 / 10 / - / schussfest; bestanden, 64 Pkt. 

Einzelsuche  

2 - Irish Powergames Ennea (IS Hd.); gew. 24.05.2022; Z: Heike Sporleder Hambühren; E. u. 
Stephan Hahn, Hankensbüttel 

Ennea beginnt die Suche in einem weiten Schlag mit Resten von Maisstoppeln. Dem sichtlich 
ungewohnten Bewuchs passt sie sich, nachdem sie zunächst einiges an Fläche hat 
leigenlassen, in sehr schönem Stil und korrekten Schleifen schnell an. Gleich am Wegesrand 
geht ein Paar Hühner ab und fällt weit vor der Hündin, ohne dass diese das bemerkt hätte, 
seitlich vom Suchengelände am Rande einer Hecke wieder ein. Im weiteren Verlauf der Suche 
kommt sie an das Ende des Schlages, zieht Witterung an, wird aber durch eine vorbei 
streichende Katze gestört und Hühner streichen ab. Noch einmal wird die Hündin 
zurückgenommen und kommt in der sehr flotten Suche an die Stelle, wo zuvor Hühner 
eingefallen waren. Sie zeigt deutlich die Bodenwitterung der Hühner an, arbeitet deren Geläuf 
aber zu energisch in den Wind und stößt sie leider heraus. 

10 / 9 / 10(FW) / 10 / 0 / 10 / - / - / - / 2 / 0 

Nicht bestanden, wirft mit Kenntnis; §17.4 

Klaus Homann 


